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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Nr. 283.
Montag, den 13. Dezember 1880.

(21«5^i) Nr. 9496.

^ Kundmachung
1»u^ ^' Landesregierung für Kram vom 6. Dezember

°^, s . 9496, betreffend den Borspannspreis für
«rain vom 1. Jänner bis 31. Dezember 1881.

Der Gesammtvergütungspreis für ein Vor-
'pannßpferd und ein Kilometer ohne Unterschied
es Geschäftszweiges (Beamten-, Militär-, Gendar-
'Me-^ Arrestanten- und Schubvorspcmn, letztere

, vch mit der Beschränkung auf jene Stationen,
" welchen nicht durch Minuendolicitation ein an-
^er Schilbfuhrenpreis erzielt wird) und des Vor-
'pannsnchlners (Beamten, Officiere, Mannschaft
"-s. w.) wird für die Zeit vom 1. Jänner bis
...' Dezember 1881 mit neun Kreuzern (9 kr.)
^ das Herzogthum Krain festgesetzt.
. Dies wird mit dem Beifügen zur allgemeinen
enntnis gebracht, dass alle übrigen Bestimmungen

. Erlasses der k. k. Landesregierung vom 10ten
tober 1859, kundgemacht im Landesreqierungs-

^"te vom Jahre 1859, zweiter Theil, X V I . Stück
l/16, betreffend die Borspann in Krain für die

^ t t vom 1 . Jänner bis 3 1 . Dezember 1880, auf-
^ V erhalten bleiben,
^ ^ a i b a c h , am 6. Dezember 1880.

(5151—3) Nr. 9730.

Concmsausschreibung.
3ur Besehung der in der k. k. Männerstraf-

M t Karlau bei Graz in Erledigung gekomme.
N Stelle eines k. k. Wachinspector's in der elften

s^Mllasse «lit dem systemmäßigen Gehalte und
„../'gen Nebenbezügen wird hiemit der Concurs
""sgeschneben.

Bewerber um diese Stelle haben sich mit,
"er vollen Kenntnis der deutschen und slovenischen
Sprache auszuweisen und ihre gehörig belegten
Gesuche im vorgeschriebenen Wege bis zum

7. J ä n n e r 1 8 8 1
bei der k. k. Staatsanwaltschaft Graz zu überreichen.

K. k. Staatsanwaltschaft Graz, am 5ten
"ezember 1880.

( 5 ) 2 7 - 2 ) Nr. 13,742.

Bekanntmachung.
Vom k. k. steierm. - kärnt. - krain. Oberlandes-

^richte in Graz wird bekannt gemacht, dass die
l e i t e n zur Neuanlegnng der Grundbücher in den
lNten verzeichneten Catastralgemeinden deö Herzog-
yuins Krain beendet und die Entwürfe der be-

^3lichen Grundbuchseinlagen angefertigt sind.
s,. Infolge dessen wird in Gemäßheit der Be-
w '"«gen des Gesetzes vom 25. J u l i 1871

" l . G. B l . Nr.96) der

1. J ä n n e r 1 8 8 1
c "er Tag der Eröffnung der neuen Grundbücher

^ ^zeichneten Eatastralgemeinden mit der all-
^lueinen Kundmachung festgesetzt, dass von diesem
biÜf̂  ?^ " " ' ^ Eigenthums-, Pfand- und andere
ew ^ Nechte auf die in den Grundbüchern
w ^^"9^nen Liegenschaften nur durch Eintragung
sck ̂ ^ bezügliche neue Grundbuch erworben, be-
w ^ ^ ' ^uf andere übertragen oder aufgehoben

l"en können.
G Zugleich wird zur Richtigstellung dieser neuen
^"dbücher, welche bei den unten bezeichneten Ge-
h^ ^ eingesehen werden können, das in dem oben

övgenen Gesetze vorgeschriebene Verfahren ein-
5 ) " ! ^ und werden demnach alle Personen:

3^che auf Grund eines vor dem Tage der
^ f f nung des neuen Grundbuches erworbenen
Achtes eine Aenderung der in demselben ent-
Mtenen, die Eigenthums- oder Besitzverhältnisse
Essenden Eintragungen in Anspruch neh-
? ^ , gleichviel, ob die Aenderung durch Ab-,

^ N" ' oder Umschreibung, durch Berichtigung der

Bezeichnung von Liegenschaften oder der Zusam-
menstellung von Grundbuchskörpern oder in an-
derer Weise erfolgen soll;

b) welche schon vor dem Tage der Eröffnung des
neuen Grundbuches auf die in demselben ein-
getragenen Liegenschaften oder auf Theile der-
selben Pfand-, Dienstbarkeits- oder andere zur
bücherlichen Eintragung geeignete Rechte erworben
haben, soferne diese Nechle als zum alten La»
stenstande gehörig eingetragen werden sollen und
nicht schon bei der Anlegung des neuen Grund-
buches in dasselbe eingetragen wurden, —

aufgefordert, ihre diesfälligen Anmeldungen, und
zwar jene, welche sich auf die Belastungsrechle unter
d beziehen, in der im § 12 obigen Gesetzes be-
zeichneten Weise, längstens

b i s zum le tz ten Dezember 1 8 8 1
bei den betreffenden, unten bezeichneten Gerichten
einzubringen, widrigens das Recht auf Geltend-
machung der anzumeldenden Ansprüche denjenigen
dritten Personen gegenüber verwirkt wäre, welche
büchcrliche Nechte auf Grundlage der in dem
neucn Grundbuche enthaltenen und nicht bestrittenen
Eintragungen im guten Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird
dadurch nichts geändert, oafs das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffent-
lichen Buche oder aus einer gerichtlichen Erledigung
ersichtlich, oder dass ein auf dieses Recht sich be-
ziehendes Einschreiten der Parteien bei Gericht an-
hängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
der Edictalfrist findet richt statt, auch ist eine Ver-
längerung der letzteren für einzelne Parteien un-
zulässig.

Z Catastra lgemeinde ^ r t s - Ra ths -
^ gericht bcschluss vom

1 Iarsche Stein lO.Novmbr. 1880.

2 Mulau Sittich 10. Novm'br. 1880,
Z. 12.468,

3 Neumarltl NeumarM 10. Rovmbr. 1880.
Z, 12.747.

4 St. Martin a. d. Save Laibach 17,Nuvmbr. 1880,
Z. 12.679.

b Unterschischla Laibach 1?.Novmbr. 1380,
Z. 12,880.

Graz, am 1. Dezember 1880.

(5181—1) " ^ Nr. 8495.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg wird be-

kannt gemacht, dass auf Grundlage der zum Behufe
der A u l s s s u n g eines neuen G r u n d b u c h e s
der E a t a s t r a l g e m e i n d e K e r s t e t t e n gepflo-
genen Erhebungen verfafsten Besitzbogen nebst den
berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften, der
Copie der Eatastralmappe und dem Erhebungspro-
tokolle Hiergerichts durch vierzehn Tage vom

14. Dezember l . I .

an zur allgemeinen Einsicht aufgelegt werden.
Zugleich wird für den Fa l l , als gegen die

Nichtigkeit derselben Einwendungen, welche Hier-
gerichts mündlich oder schriftlich angebracht werden
können, erhoben werden sollten, zur Vornahme
der weiteren Erhebungen der Tag auf den

2 9. D e z e m b e r l. I . ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts festgesetzt.
Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-

geben, dass die Uebertragung der nach ß 118
Grundbuchsgesetzes amortisierbaren Lasten in die
neuen Grundbuchseinlagen unterbleiben kann, wenn
vor der Errichtung der betreffenden Einlagen da-
darum angesucht wird.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am 7. Dezem-
ber 1880.

( 5 1 7 5 - 1 ) Nr. 17,666.

Einladung.
Der Wechsel des Jahres naht heran und mit

demselben erneuert sich die löbliche Gewohnheit, sich
zum Besten des Armensondes mittelst Lösung von
Enthebungskarten von den Neujahrs- und Namens-
tagswünschen zu befreien.

Der Herr Handelsmann K a r l K a r i n g e r
am Nathhausplatze Nr. 8 wird die Güte haben,
diese Enthebungskarten, ohne der Großmuth Schran-
ken zu setzen, gegen den bisher üblichen Ellag, unb
zwar von 50 kr. für Neujahrs- und 50 kr. für
Namenßsest- und Geburtstags'EnthebungSkarten zu
verabfolgen.

St^dtmagistratLaibach, am 6. Dezember 1880.
Der Bürgermeister: Lasch an m. p.

( 5 1 7 4 - 1 ) Nr. 17,397.

Kundmachung.
Nach dcr Verordnung des Ministeriums des

Innern vom 6. August 1880, R. G. B l . Nr. 103,
hat zu Anfang des Jahres 1881 eine Volkszäh,
lung nach dem Stande vom 3 1 . Dezember 1880
stattzufinden, und es ist nach den ßS 19 und 23
der Volkszä'hlungsvorschrift vom 29. März 1869,
R. G. B l . Nr. 67, jederWohnungsinhaber, be-
ziehungsweise jedes Familienoberhaupt verpflichtet,
für die in der Wohnung zu verzeichnenden ein-
heimischen männlichen Individuen, welche in den
Jahren 1861 bis einschließlich 1871 geboren sind,
einen stempelfreien, unentgeltlich zu erfolgenden
Auszug aus dem Geburtsbuche oder eine beglau-
bigte Abschrift des Geburtsscheines bereit zu halten.

Jeder Wohnungsinhaber, beziehungsweise jedes
Familienoberhaupt, in dessen Wohnung sich ein
derartiges Individuum befindet, ist daher verpflichtet,
falls er nicht eine beglaubigte Abschrift des be-
treffenden Geburtsscheines bereits besitzt, sich längstens

b i s Ende des l a u f e n d e n J a h r e s
die nöthigen Geburtsscheine zu verschaffen unb sich
demnach ohne Verzug an das betreffende Pfarramt,
bei welchem der Tauf., beziehungsweise Geburts-
act eingetragen wurde, um Ausfolgung d?S nöthigen
Geburtsscheines behufs der Volkszählung zu wenden.

Unter einem wird die Bevölkerung Laibachs
aufmerksam gemacht, sich mit den zur Ausfüllung
der Anzeigezettel erforderlichen Documenten, a ls:
Tauf- und Trauscheinen, Heimatscheinen, Anstel-
lungsdecreten, Geweibescheinen u. s. w., zu ver-
schen, wobei bemerkt wird, dass die Stelle der
Heimatscheine auch die Arbeits- und Dienstboten-
bücher veitreten.

Stadtmagistrat Laibach, am 4. Dezember 1880.
Der Bürgermeister: Laschan m. p.

( 4 9 7 6 d - 3 ) Nr. 12,897?

Kundmachung.
Von der k. k. Finanzdirection für Krain

wird bekannt gegeben, dass der k. k. excinoierte
Tabakverlag in Laibach, womit auch der Tabak-
und CigarreN'Specialitätenverschleiß verbunden ist,
im Wege der öffentlichen Eoncurrenz mittelst Ueber-
reichung schriftlicher Offerte an denjenigen als ge-
eignet erkannten Bewerber verliehen wird, welcher
die geringste Verschleißprovision anspricht oder auf
jede Provision Verzicht leistet oder ohne Anspruch
auf eine Provision einen jährlichen Pachtschilling
(Gewinstrücklass) zu zahlen sich verpflichtet.

Die Offerte sind längstens
b i s 5. J ä n n e r 1 8 8 1 ,

vormittags um 11 Uhr, beim Vorstande der k. l .
Finanzdirection in Laibach zu überreichen.

I m übrigen wird sich auf die uusjührliche
Kundmachung, enthalten im Amtsblatte der Lai-
bacher Zeitung" Nr. 276 vom 1. Dezembn 1880
berufen.
> Laibach, am 24. November 1830.
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A n z e i g e b l a t t .
(5182) 3K, 8383,

Bekanntmachung.
M i t Bezug auf das diesseitige Edict

vom 4. September 1880. Z. 6220. wird
bekannt gemacht, dass die in der Execu«
tionssachc des l. t. Steueramtes Krain-
burg (in Vertretung des h. k. t. Aerars)
gegen Auton Alljaniiö von Kamnil Nr. 1
für Jakob, Johann und Theresia Mar«
loviö lautenden Realfeilbielungsrubriten
dem für dieselben aufgestellten Curator kä
»etum Herrn Dr . Burger, Advocat in
Kralnburg, zugestellt wurdkn.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
7. Dezember 1880.

(5183—1) Nr. 8384.

Bekanntmachung.
M i t Bezug auf das oiesgenchtliche

Edict vom 20. Oktober 1880. Z. 7232,
wird bekannt gemacht, dass die in der
<3fecution6sache des Johann Cof (durch
Herrn Dr . Mencinger von Krainbnrg)
gegen Matthäus Dolenc von Oberfeich-
ling für die unbekannt wo befindlichen
Gertraud Dolenc, Francisca Dolenc und
Maria Kozina lautenden Realfeilbietungs'
rubrilen dem für dieselben aufgestellten
Curator »ä aetum Herrn Dr . Gurger,
Advocat in Krainburg, zugestellt wurden.

K. k. Geyllsgericht Krainburg, am
7. Dezember 1880.

(5072—3) Nr. 25,703

Dritte efec. Feilbietung.
Vom t. k. stzdt.'delea. Bezirksgerichte

in Laibach wird im Nachhange zum dies.
«erichtlichen Edict« vom 24. Ju l i 1880,
Z. 16.222, hiemit bekannt gemacht, dass
dle erste und zweite executive Feilbletung
der dem Valentin Iarc von Kozarje ge-
HSrigen, gerichtlich auf 2468 f l . bewerte-
ten ' Realitäten Rectf.'Nr. 6, koi. 2 l .
tom. I und Urb.'Nr. 1826, tom. X I ,
kol. 157 aä Magistrat Laibach erfolglos
geblieben ist, daher am

18 .Dezember 18 80
zur dritten Fellbietung unter Beibehalt
der Stunde und des Ortes mit dem
früheren Anhange geschritten wird.

Laibach, am 29. November 1880.

(5179—1) Nr. 8437.

Erinnerung
an Mart in I u r l c a , resp. dessen Rechts-

nachfolger.
Von dem k. l. Bezirksgerichte ln Littai

wlrd dem Mart in Iurica, resp. dessen
Erben und Rechtsnachfolgern, hlemit er-
innert :

Es habe wider sie bei diesem Ge-
richte Rafael Gracar von Bre,je Nr. 2
die Klage 6s prae». 10. Oktober 1880,
Z. 8437, M o . Löschung einer Sahpost
eingebracht, worüber die Tagsatzung zur
summarischen Verhandlung auf den

2 1 . Dezember 1 8 8 0 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord.
net wlrd.

Da der Aufenthaltsort der Gellag,
ten diesem Gerichte unbekannt ist und die,
selben vielleicht aus den l. l. Erblanden
abwesend sind, so hat man zu ihrer Ver»
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Anton Muhiö in Littai als
Curator aä aewm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichts»
ordnung verhandelt werde und die Gc-
llagten, welchen es übrigens frei steht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. t. Bezirksgericht Liltai, am 24sw,
Oltober 1980.

(4556—3) Nr. 7678.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom t. l. Bezirlsgerichte Feistriz
wird bekannt gemocht:

Es sei über Ansuchen des Paul Prinz
von Harije die mit Bescheid vom 16. Ju l i
1879, Z. 5031, auf den 25. November
1879 angeordnete, sohin aber sistierte dritte
exec. Feilbietung der gerichtlich auf 340 f l .
bewerteten, im Grundbuche des Gutes
Stralnach 8ud Urb.»Nr. 28 vorkommenden
Realität im Reassumierungswege neuerlich
auf den

14. I ü n n e r 1 8 8 1 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr, im Ge-
richtsgediwde mit dem früheren Anhange
angeordnet und zugleich den unbekannt
wo befindlichenTabulargläubigern Andreas,
Anton und Johann Viiiö von Harije, resp.
deren gleichfalls unbekannten Rechtsnach»
folgern, ein Curator uä «.ctuin in der
Person des Franz Beniger von Do rn ig
Nr. 25 bestellt und demselben der Feil-
bietungsbescheid behäuoiget worden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 13ten
Oktober 1880.

(5140—2) Nr. 3305.

Neassumierung dritter e<xec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Beziilsgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

Ls. sei über Ansuchen des Herrn Jo-
hann Sega von Sodelschlz dir executive
lUcrslelgeruug der dem Anton und der
Ulsula Allc von Gora gehörigen, gericht«
llch auf 1300 fl. geschätzten Realität Urv..
Nr. 1086 ad Herrschaft Reifniz bewilligt
und hiezu oic drnleFcilbietungs.Tagsatzung
auf den

2 1 . Dezember 1 8 8 0 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange reafsumiert worden,
dass die Pfandrcalilät bei dieser Feilbielung
auch unter dem Schätzungsweite hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitatlonsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder tticltant vor gemachtem
Anbote ein I0proc. Vadium zu Handen
der Licilaiionscommissioi« zu erlegen Hal,
sowie das Schätzlmqspiolololl u»d der
Grnndbuchseflracl 'öinim in der dies
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Rcifniz, am 10ten
September 1880.

(5102—3) Nr. 9879.

Executive
stcalitätenvcrsteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Mathias
Alut von Blutsberg die executive Ver-
steigerung der dem Miko Stefanii von
Viadoviö Nr. 17 gehörigen, gerichtlich
auf 2037 fl. geschätzten Realität aä Steuer-
gemeinde Naoouic «ud Elnl. 'Nr. 11 und
12 bewilliget und hiezu die FcilbietungK.
Tagsatzungen, und zwar die zweite auf
den

24. D e z e m b e r 1 6 8 0 ,
und die dritte auf den

22. J ä n n e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Genchtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet wordeil, dass die Pfandreali-
tät bei der zweiten Feildielung nnr um
oder über dem Schätzungswert, liei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach,
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Han«
den der Licitütionscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract tonnen in der
diesgenchtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Mottl ing, am
1. Oktober 1880.

(5159—2) Nr. 7947.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirisgcrichte Adclöbera.
wird bekannt gemacht, dass in der Exe»
cutionssache des Josef Blazon von Pla-
nina gegen Mathias Aimsic von Kalten»
feld die »nit dem Bescheid vom 11. Mai
1880, Z. 3935, auf den 28. September
1880 ungeordnete dritte er/c. Feilbtetung
dcr dem Mathias Aimsiö von Kaltenfeld
gehörigen, auf 1777 fl. geschätzten Realilal
Urb.-Nr. 52 »d Karslergilt pcto. 50 fl.
c. 8. o. auf den

2 1 . Dezember 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dein
vorigen Anhange übertragen wurde.

K t. Bezirksgericht Adelsberg, am
2. Ollober 1880.

(5058 -3 ) Nr. 2806.

Executive

Vom l. l. Bezirksgerichte Ralschach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. l . Steuer-
amtes Ralschach (in Vertretung des hohcn
k. t, Aerars) die rr/culioe Bersteigenlng
der dem Jakob Simonis von Brun,la>
gora gehörigen, gerichtlich auf 971 fi. ge-
schätzten, im Grundlmche des Gnlec>
Weixelstcln 8lid Urb.-Nr 45 vorkommen»
den Rcalilät bewilliget und hiezu drei
Feilbielungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

17. Dezember 1 8 8 0 ,
die zweite auf den

18. J ä n n e r
und die dritte auf den

18. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 lns 12 Uhr,
ln der Gerichtslanzlei zu Ralschach mit
>dcm Anhange angcordnel morden, dass die
Pfandrealilät bei der eisten und zweiten
Feilbielung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der drillen a!ier auch
unter demselben hinlangegelien werden wird.

Die Licillltiollbbedingmsse, wovnach
insbesondere jcder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der kicitationocommission zu erlegcn hat,
sowie das SchatznngSprolololl und der
Grundbuchskfllact können in der dies«
gerichtlichen Neaistratnr eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Nalschach, an,
20. September I860.

(5057 -3 ) Nr. 2805.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Ratschach

wird bekannt gemacht:
Eö sei über Ansuchen des l. t. Stexe^

amtes Ralschach (in Vertretung des hohen
t. l. Aerare) die executive Versteigerung
der drm Josef Skusel von liialschach ge-
hörigen, gerichtlich auf 147 sl. ^schätzten,
im Grundbnche des Marktes Rulschach
üud Urb.- und Ncclf.'Nr. 74 vorkommen»
den Realität bewilligt und hi>z>i dvel Feil-
bietungs'Tagsatzungen, und zwar die crs.e
auf den

17. Dezember 1 8 8 0 ,
die zweite auf den

18. I ü n n e r
und die dritte auf den

I 8. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von I I l>>6 12 Uhr,
in der Gerlchlslanzlei mit dem Anhanae
angeordnet wordtn, dass die Psandrealitül
bei der ersten und zweiten sseilbirlnn^ n»,
inn oder über de«n Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hinl-
angeaeben werden wird.

Die Licilationbbedingnissc, wovnach
insbesondere jcdcr ^icitant vor gemachleln
Anbote ein 10pruc. Vadiuin zu Handen
der iiicilationScummission zu erlegen ha?,
sowie das Schätznngöprolololl und der
Giundbuchsexlvact lvnncil in der dicö
gerichtlichen Registratur elnpesehen werden.

K. l . Äe^illögericht Nülschach, an>
20. September 1880.

(5107-3) Nr. 4774.

Erinnerung
an Marcus I a z b e c , resp. dessen Erw,

unbekannten Aufenthaltes
Von dem l. l. Bezirksgerichte La»'

straß wird dem Marcus Iazbec, "^ .
dessen Erben, unbekannten Aufent!)"",
hiemit erinnert: „ ,,,..

Es habe wider ihn bei diesem M <V
Jakob Zorlo, Grundbesitzer vo» M"
slopiz (num. seines minderj. Soh'N's ^
hann Zorto von cbendort), dic Ech<i""»
tlaae bezüglich der Realität Vcrg '^ ' '
Posf..Nr. 554 ^ä Herrschaft Mo " j "
grstrengt. und es wuroc über dlese«'"«
die Tagsatzung auf den

17. Dezember 1880,

vormittags 8 Uhr, hieryenchls a ' ' g e ^ '
Da der Aufenthaltsort des Mla«

diesen, Gerichte unbekannt und oer,
vielleicht aus den t. t. Erblandc» abwe
ist, so hat man z» dssen Verret^
nnd auf seine Gefahr und Ko!"" ,̂
Herrn Johann «alin von ^andstraü
Eurator aä lletum best-llt. ^

Der Geklagte wird hievon zu dem «
verständiget, damit er allenfalls ^ . ^
ten Zeit selbst erscheinen oder s^ , , ^
andern Sachwaller bestellen und v ' ^
Gerichte namhaft machen, überhaupt
ordnungs>nüßicjcn Wcgc einschreiten
die zn seiner Vertheidigung erfordw'"
Schritte einleiten könne, widrigens
Rechtssache mit dem aufaestelllett ^urn^
nach den Bestimmungen der ^"«ch .̂
nunq verhandelt werden nnd der Gel
welchem es übrigens frei steht, seine M ^
behelfe auch dem benannten Kurator ° . ,
Hand zu geben, sich die aus einer/^
säumung entstehenden Folgen jelb>t
messen haben wlrd. „

K. l . Bezirksgericht Landslrck
I.Oltober 1880. ^ ^

^ ^ ) Nc.63^'

Erinnerung ^
an die unbekannt wo befindlichen " l ^
P u g l i n von Pricertvi und i " ^

S t e n a d . , d̂
Vom k.k. Bezirksgerichte Reifn'i ^

dcn Ursula Pngel von Priccrlrl
Michael Stcnao hiemit erinnert! . ^

Es habe wider sk bei diesem ^ ^ ^ e
Johann Pugrl von Pricerkvi die ^ ^
ä6 i)ltl«!z. 7. Septeulber l. I - , ^^^»g
wegen Verjährt- und Erloschenen» , ^
der auf seiner Realität Ulb.-Nl. I ^Hc i i
Zobelsberg mit Heiratsvertrag vo>" c.̂ g
M m 1784 per 80 f l . s a M M t " ' ^
und mit Obligation vom 7. H ^ H
1799 per 222 fl. ö. W. sa'MNt " " ^ o
hastenden Förde,ungen übclrel^ ^f
hierüber die Tagsatzultgsverhandl"' ̂
dcn

15. Dezember i 8 6 0 .

vormittags um 9 Uhr, hiergeNH"
geordnet worden ist. . ^»

Da der Allfenthaltsort der ^ " ^, '
diesem Gerichte unbekannt und o ' ^
vielleicht aus den t. k. Erblaß ^ <
wesend sind, so hat man zn d " g ^ "
trctung und auf deren Gefahr nn^s„iz
den Herrn Franz Erhouniz 'N
als Curator ud acwm bestellt. ^

Die Geklagten werden hie"o" ^ M'
Ende verständiget, damit sie allem s,ch
rechten Z^it sölbst "scheme"" ,li,v
einen andern Sachwalter l i c j M l ^ ^ t
diesem Gerichte lwmhast machen, " ^ ^ u n i '
im oi'dmmasmäßMl! Wege el"ia). schell
die zu ihrer Vertheidigung elsoi ^ , ^
Schrille cinlritcn köiincn, ww U ^ ^ o l
Rechtssache mit dem anfgestclU" ^ , ^ ^
nach dcn VestinmmM'N de .̂̂  Oe<
ordnul.g verhandelt wcrdcn n ^ ̂  chl
klaqleil, welchen cs übngens f / ^ n 'NHtsbch.lfc auch dem b na ^

9. September 1880.
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(5059-3) Nr. 2827.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Nalschach

wtrd belang gemacht:
Es sel über Unsuchen des k. l. Steuer,

«wtes sin Vrrllkluüg des hohen l. l.
«erars) die exec. Versteigerung der dem
ulanz Mdyed vo,l Hioagora gehörigen,
«erichllich a.lf U)')i1 ft. geschätzten, im
'̂undbuche des Gutes Oliererlenstcin »ud

"lb.. und Nec<f..Nr. 20 vorlomnlende»
nealltäl bewilliget und hiezu drei Feil-
'̂ ungs^Tagsatzuncien, und zwar die erste

n»s den

., 2 1 . Dezember 1 8 8 0 ,
"k zweite auf den
,,. 2 1. J ä n n e r
" ' " die dritte auf den
., 22. M ä r z 1 8 8 1 .
^s'nal vormittags von I I bis 12 Uhr,
" °er Gerichlskanzlel mit dem Anhange

ungeordnet worden, dass die Pfandrealität
tt der ersten uno zweiten Feilbicluug nur

"^ oder über dem Schätzungswert, bei
r°^ dritte,, aber auch nnter demselben
Mlannegeben werden wird.
, Die Licitati^ilsbedingnisse, wornach
^belondcl? jedn ^icitant vor gemachtem
"Nbote ein 10pruc. Vadium zu Handen der
'Matlonscommission zu erlegen hat, sowie
"s Schützungsprolol^ll und der Grund,

/'chsl'xtract lönnen in der diesgericht«
^ u Ncglstia'ur eingesehen werden.

2 lk. t. Bezillt!lgericht Ralschach, am
^September 1880.
(l)06li,^3) Nr. 3',04.

Executive
^ealitätenversteigerling.

^om f. l. Bezirksgerichte Nlltschach
'"rd brkllni't nemachl:

Es sn über Ansuche» des l . l. Steuer-
""Ues Natschach (in Vertretung des hohen
' ' - Aerars) die ĉ ec. Versl'igerullg der

^ 6ranz Mcdued von Hioaciura gehü-
O^"' gerichtlich anf 337 fl. geschätzten, im
^ "̂Ndbuche des Gutcs Obircrlellstein «ud
, ld.-Nr. 4 v^rlommelldcn Neulilül bcwil.

''gt und hiezu drn FellbietungS'Tagsatzul,.
^tll, und zwar die erste auf den

2 1 . Dezember 1 8 8 0 ,
die zweite auf den

2 1 . I ä n n e r
und die dritte auf den

22. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
ndesmal vormittags von 1 ! bis 12 Uhr,
'N der Ornchlölanzlei Ralschach mit dem
^hange angeordnet worden, dass die
^sandrealilät bei der ersten und zweiten
^ilbiclung unr um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
"Uer demselben hintangegcbeu werden wird.
in« ^ ^icitaliousbcdingnisfe, wornach
^besondere jeder Licitant vor gemachtem
"nbote ein lOproc. Vadiuu» zu Handen
s?8icilationscommissioll zu erlegen hat,
^""e das Schätzungsprotololl uud der
^"ndbuchscxtract tonnen in der dies-

"chtlichm Registratur ciugcsehen werden.
2^ <^- l. Bezirksgericht Ratschach am

^Hl tober I880.

^ 0 7 5 - 3 ) Nr. 16.778.

^ Ezeclltive
^ecllitätenversteigerling.
i,i c^,"" t. l. s<ädt,'dclcg. Bezirksgerichte

^bach wird bekannt gemacht:
^ ^s sci über A«suchen der t. k. Finanz-
t>l„ "^ltur hier die exec. Versteigerung der
y^..Josef Koftc von Semöica gehörigen,
i,t, ^Uich auf 3047 fl. 20 lr. geschätzten
8^',U"dbuchc der Herrschaft Görlschach
»^, ^c l f . -Nr . 45) voltu,un,cnden Nea-
^s^wi l l i gc t uud hlezu drei Feilbictungö-

"'jungen, und zwar die erste auf den
die,.,.. 8. J ä n n e r .

igelte auf den
lich.. 5. F e b r u a r

"^ dritte auf den
je^s», s 5 M ä r z 1 8 8 1 .
>,, <'"al uurmitlags von 10 bis 12 Uhr,
"Nu^ ^"'chlölanzlei mil dem Anhange
l>ci t> rt worden, dass die Pfandreallläl
'̂N <̂ "slrn und zweiten stcilliietung uur

d c r ^ ^ ' über dem Schätzungswert, bei
">'ll^ >^" aber auch unlcr demselben hint'

^ e n werden wird.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
iusbesondere jeder Llcltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handeu
der iiicitationscommlsfion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Orundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 31. Ju l i 1880.

(5009—3) Nr. 10,429.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansucheu des Iobaxn ^ajdiga
von Soderschiz Nr. 50, Cessionür des
Johann Dollnigg von Gollschee, wird die
mit Bescheid vom 28. Ju l i l. I . , Z. 5627.
anf den 30. Oktober 1880 angeordnet
gewesene dritte exec. Feilbietung der dem
Uulas Tursiö von Vlaaun Nr. 31 gehö-
rigen, gerichtlich auf 7458 fl. bewerteten
Realität 8ub Rectf.-Nr. 390 aä Gnt
Turnlal wegen schuldigen 126 fl. 3 tr.
s. A. mit dein früheren Anhange auf den

12. J ä n n e r 1 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichls mit dem
früheren Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 16'en
Nooen.ber 1880.

(4992 -3 ) Nr. 10,134.

Executive
Nealitäten-Nersteigerung.

Von, l. t. Bezirksgerichte Loilsch
wird bekannt geniacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Franz
Oreschct in laibach (dnrch den l. l. Notar
Herrn Ignaz Orunlar in ^oitsch) die exec.
Versteige, nilg der der Maria Sparmblet
vcrehcl. «ölajbas von Niederdorf gehöri»
gen, gerichtlich a»f 1565 fl. geschätzten
Realität sud Neclf.-Nr. 503 uä Out
Turnlak bewilligt und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

19. J ä n n e r ,
die zweite auf den

19. F e b r u a r
und die dritte auf den

17. M ä r z 1 8 8 1 ,
jedesmal vurmlltugs ocm 10 bis 12 Uhr,
in dcscr Gcrichlslanzlei mil dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcalilät
bei der ersten uud zweiten Feilbielung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei <der dritten aber auch unter demselben
hintllngegcben werden wird.

Die Klcitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen der
öicltationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsftrotololl und der Grund-
buchsextract tonne» in der dlesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Koitsch, am 16ten
November 1880.

(5073—3) Nr. 16,843.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. städt.deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz«
procuratur hier die exec. Versteigerung der
den, Franz Hribar von Olle gehörigen,
gerichtlich auf 377 fl. 60 lr. geschätzten
Realität Urb..Nr. 134,t,om. V I , lol. 252
zä Lommenda laibach bewilliget und hirzu
drei Fcilbielungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

8. J ä n n e r ,
die zweite auf deu

5. Feb rua r
und die dritte auf den

5. M ä r z 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtblanzlei mit dem Anhange
allgeordnet worden, dass die Pfandrcalilät
bei der ersten uud zwciten Fcilbictung nur
um oder über dein Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Uicitalionsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Vnbote cin lOproc. Vadium zu Handen
der Licitalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungbprotololl und der
Grundbuchsextract küilncu in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Ualbach, am 1. August 1880.

(5077-3 ) Nr. 23,019.

Bekanntmachung.
Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird dem unbekannt wo be<
findlichcn Martin Peschl von Unterwald
Nr. 4, resp. seinen unbekannten Erben und
Rechtsnachfolgern bekannt gemacht, es habe
F. M . Schmidt in Laibach wider ihn die
Klage pcto. eines Warenlaufschillings per
126 ft. 52 lr. Hiergerichts eingebracht,
welche dem Herrn Dr. Schrey, Adoocaten
in Laibach, als Curator des Geklagten
zugestellt morden sei.

Dessen wird Geklagter zu dem Ende
erinnert, um vor Ablauf der über obige
Klage auf den

1 1 . J ä n n e r 1 8 8 1
ausgeschriebenen Tagsatzung seine Vehelfe
dem Herrn Dr. v. Schrey mitzutheilen,
oder um einen andern Curator anzu-
suchen oder endlich bei bezeichneter Tug-
satznng selbst vor Gericht zu erscheinen.

K. l. städt.'deleg. Bezirksgericht Lai.
bach, am 25. Oktober 1880.

(5047-3 ) Nr. 3377.

Executive
Nealitätcnversteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Treffen wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Eheleute
Mazel (durch Dr . Sajooic) die exec. Vcr»
steigcrung der dem Johann Mandlin von
Treffen gehörigen, gerichtlich auf 1145 fl.
geschätzten Besitzrshälfle der Realität «ud
Grunob.'Einl.'Nr. 21 Sleuergenuinde
Treffen bewilliget und hlezu drei Feilbie»
tungS'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

12. F e b r u a r
und die dritte auf den

15. M ä r z 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswerte, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsvrotutoll und der
Gcundbuchsextract können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Treffen, an» 23stcn

" ( 5 0 7 8 - 3 ) ^ Nr. 23095.

Erinnerung
an Georg Peschl von Unlerwald Nr. 7.

Von dem l. l. städt.'deleg. Bezirks-
gerichte in Laibach wird dem Georg Peschl
von Unterwalb Nr. 7, Bezirk Tscher-
nembl, hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge-
richte F. M . Schmidt in Laibach die
Klage wegen schuldiger 155 ft. 70 lr.
eingebracht, worüber die Verhandlung«-
tagsatzung auf den

11 . J ä n n e r 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerlchts angeord-
net wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt uud derselbe
vielleicht aus den l. l . Erblandcn abwesend
lst, so hat man zu dessen Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Advo»
caten Herrn Dr. v. Schrey in Laibach als
Curator u,ä u.ewm bestellt.

Georg Peschl wird hleoon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen uud
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung »erhandelt werden, und der
Geklagte, welchem es übrigens frei steht,
seine NechtSbehclfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich dir
aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst bcizumcsscn haben wird.

Laibach, am 25. Oktober 1330.

( 5 0 7 6 - 3 ) Nr. 22,720.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz»
procuratur (in Vertretung des hohen l. l.
Aerars) die mit Bescheid ddto. 4. Oktober
1879. Z. 23,315, frustrierte dritte exec.
Feilblelung der dem Johann Primic von
Hlluptmanca zustehenden, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten und auf 570 fi.
geschätzten Besitz, und Genussrechte von
der Wiesparcelle Nr. 60l)/b der Steuer-
gemrinde Karlstädtervorstlldt im Flächen-
masfe von 3 Joch 1260 ü M f l r . und dem
darauf erbauten Hause Cunsc.'Nr. 12 im
Vororte Hallptmanca i-6288uw2uclo be-
williget und hiezu die Feilbirtungs-Tag«
satzuug auf den

8. J ä n n e r 1 8 8 0 ,
von 10 bis 12 Uhr vormittag«, hier.
gerichts mit dem Beisätze angeordnet wor-
den, dafs die Psandstücke bei dieser Feil»
bieung auch unter dem Nennwerte hint-
angegeben werden.

K. l . städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 21.Oltobrr 1880.

(4952- 3) Nr. 6759.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Großlajchiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Filialtirche
St . Pcimus (durch den Kirchenprobst An-
dreas Zalrajsel von Bostetje Nr. 5) die
exec. Versteigerung der dem Anton Cim-
permann von Nared gehörigen, gerichtlich
auf 1277 st. geschätzten, im Orundbuche
der Catastralgemeinde Selo »ub Einl,-
Nr. 16 vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

8. J ä n n e r ,
die zweite auf den

10. F e b r u a r
und die drille auf den

10. M i i r z 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittag« um 10 Uhr. lm Nmt«.
locale mit dem Anhange angeordnet wor-
den, dass die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der drillen aber
auch unter demfelben hintangegeben wer-
den wird.

Die LicitationSbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzuugbprotololl und der
Grundbuchsextract lönnen in der dles-
gcrichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Oroßlaschiz, am
24. November 1880.

(5074—3) Nr. 16,553.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in iiaibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz,
procuratur hier die exec. Versteigerung der
dem Josef Pislur von Veischeid gehörigen,
gerichtlich auf 1300 fi. geschätzten Realität
Ulb.-Nr. 101, lol. I uä Psarrallt Stein
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

8. J ä n n e r ,
die zweite auf den

5. F e b r u a r
und die dritte auf den

5. M ä r z 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 blS 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten feilbietung
nur um oder über dem Schützungswert
bei der dritten aber auch unter dem»
selben hiutangegeben werden wird.

Die Licilationsbediugnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Huuden der
Vicilationscommission zu erlegen hat, sowie
daS Schätzungsprototoll und der Grund.
buclMlract können in der diesgerichUichen
Registratur eingesehen werden.

Ualbach, am 4. August 1330,
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heilt (auch brieflich) (W8) ai-211
Dr. Blocli. Wien, Pratorstrasso Nr. 42.1

Gme Ellluierlelirerm
ertheilt gründlichen Unterricht. Eine Stunde
30 kr. Adresse erbeten unter „ 2 . 2." au die
Expedition dieses Vlattes. (5168) 2—2

Für ein

Großhandlungshaus

Keismller gesM,
der die Sprachen des Küstengebietes und die
Spezrrei.Kundschllft persönlich kennt: P h o t o »
g r a p h i c und Z e u g n i s a b s c h r i f t e n unter
„D. 2. 345" befördert Otto Maaß au. Hansen«
stein k Vogler, Wien. (5147) 3 - 3

MeilmaMz- a.Reuzasn8-
Gesluenke

in groher Auswahl bei

Karl S. GiN
unter der Trantsche 2.

Specialitäten von Photographie-Albums in
den modernsten, prachtvollsten Einbänden mit
Patentuerschluss.

Das Neueste in Papierconfeclion von Theyer
und Hardmuth.

2lX) Nildcr aus der Dresdener Aalleiie in
hocheleganter Enveloppe.

Gebetbücher in den schönsten Einbänden aus
Elfenbein, Ebenholz, Perlmutter. Lammt und
Leder. <5l21) 1-'. - 4

Bilderbücher. Iugelidschristcn. Märchen»
bücher, Gedenl- und Gedichtbücher.

Feinste Ledcr«Galantcriewaren, echte Gold'
federn lind ^oldcrayons, Echrcibmappcn ?c. ?c.

3eegM8 Erm «lAftique
in vorzüglicher, lauger Qualität, diesjähriger
Ernte, für M ö b e l u n d Matratzen geeignet,
empfiehlt, so lange Vorräth, zu b < l l i g s t e n

P r e i s e n (5184) 2 - 1

Kärntner Holzindustrie, Villach.
Soeben erschien und ist in der Buchhandlung

Jg. n.Kleinmayr H Fell. HamLerg
in Laibach vorräthig:

Gothaischer genealogischer Hof-
Kalender für 1 8 8 1 , si.4-i4.

Genealogisches Taschenbuch der
gräflichen Häuser für 1881,
fl. 4-85.

Genealogisches Taschenbuch der
fteiherrl. Häuser für 1881,
f l . 4 26. (Ü1K9)

Gummi-Bonbons,
wirksamer als jede im Handel vor-
kommenden Vonbons, weiden an-
gewendet mit öestem Erfolge bei
eintretendem Susten, Heiserkeit und
katarrhalischen Zuständen der Ae-

spirationsorgane. Zn Schachteln
k 10 kr. verkauft:

Apotheker „?um Engel" , Wiener-
strasze, Laibach.

(4066) 2 5 - 1 1

Avis fiir Kafimleifleiulc,
womit ich die Eh« habe, den P. T. Zahnlridenden bclannt zu geben, dass ich hier einige
Zeit die zahnärztliche Praxis ausüben werde, ^ahnoperationcn mit und ohne Narlosc. Plom»
bieru«tt'.'N m i t Krhstallgold l,nd anderen danerliastcn Füllmitteln vornehnie, künstliche
Pieccn »llld ganze Gebiss: nach der „niesten amerttanischen Methode anfertige uud bê
sonder« auf meine E e l l u l v i d G e b i s s e aufmertsam mache.

Zr. Airschfetö,
Zahnarzt aus Wien.

ordiniert täglich von i) bis 12 Uhr vormittags u»d von 2 bis 4 Uhr nachmittags im Hotel
» lephant, Z i m m e r N r . 4« nno 47. l5tt«8) «

»uk 13 ^ulMsI-
lun^sn gtvtg

»Uoiu mit äon
tiäctiZtell?rei«oN)

?»r1» 1273 ^«^"n
43 <^ou«ui-r«nt«n

»Ilom mit »1er
lslN88«n ^oiclsnvn

5s«<!»il!<,.

Peter JflOller
in Christianla (Norwegen;,

Ritter des Wasa- und St. Olafs-Ordens. corrosp. Mit-
glied der „Societö do la Pharmacie a Paris", Mitglied
der k. Gesellschaft der Wissenschaften vn Oroutheim,
Ehrenmitglied d. Gesellschaft dor Aerzte in Stockholm
otc, Verfasser des »harm. Thoiles dor Pharmacnpoea

1 NYirwoinca 1854.

r Fabrikant und alleiniger Lieferant von "

Möllers reinstem lofoten-Lebertliran

Preis
1 1

irSchntz-
^ Marke.

Bei C rlaicb«! franco per roit. - VfuermWuler eauprethenueii KabatL.
Dicsor Thran in Möllern oigonon Fabriken Kabel-
vaair, Stamsund und Gulvijr auf den Losoten-
Inseln (Norw^jreu) aus frischen iiiiKsresuchten

I Lobern des Dorschüschoa Ror^iiilti^ borgtet und am
I Fabriksorto aelbst in Flaschen gefüllt, ist von blass-

gelber natürlicher Farbe, oliveiitflartigem </e-
schmuck und wird wegen reiner leichten Vordau-

' lichkeit von don ersten modicinisohon Capacitäten des
In- und Auslandes bei Lungnn- und Brustloiden,
Scropheln, Flechton, Schwächlichkeit otc, wärmatons

ompfohlen.
Kindern wird dass^lbo bald zur Dolicatcsse.

JfUllers Thrnn wird nur in ovalen Original-Flaschen, mit Original-Etikette und
Kapsel vorsehen, verkauft.

^uch achte man gonau auf die Schutzmarko und dio jodor Flasche boigegobeue Abhand-
lung über D # ~ „Thran, seine Bereitung und Yersälschun»". " ^ g

In beiieh«n durch all« Apotheken und Droguonh.indlungon dor Monarchie und en gros
durch das Genera l-Depot

P a u l E e k a r d t , Wion, I., Weihburgĝ asse 26.
In L a i b a c h : Jul. v. Trnkoczy, Apoth.; B i s c h o f l a c k : Karl Fabian, Apotheker;

C i l l i : J. Kupferschmidt, Apoth.; F i u m e : Fr. Jochol Kaufmann; G l e i c h o n b o r g :
F. Krasowecz; G r a z : J. Purgloitner, Joh. Eichlor. Anton Nedwed, Anton Keichol,
Ad. Jakie", Ed. Riodol, Barmherzige Brüder, „zum Granatapfel", Apothokor: K l a g o n -
f t i r t : Herrn. Kominetter, P. Birnbachor, Jos. Nussbaumor, Apotheker; L a i b n i t z :
Othmar v. Russhoim, Apoth.; M a r b u r g a. J).: Max Morič & Comp.; N o u g r a d i s k a :
D. v. Dionoa. Apothokor; R u d o l f a w e r t : Dom. v. Rizzoli, Apothoker; S t a i n z :
Val. Timouschok, Apotheker; T s c h o r n e m b l : Dr. Linhardt, prakt. Arzt; W i n d i s c h -
Srhz-, G. Kordik, Apothoker. (4771) 1 0 - 3

Nnfailer Kolilelmerkz-OeftMaß.
Die Trifailer Kohlenwerls.Gescllschast beabsichtigt, ihren Vedavs an nachstehenden «tt<

brauchsmaterialien:

Eisen, Nägel, Drahtstifte, Bleche, Metalle, Hölzer,
Schmier-, Beleuchtungs-, Dichtungs- und Pu?

materiale:c.,
f ü r das J a h r 1 6 8 1 i m schriftlichen O f f c r t w e g e sicherzustellen. z»

D a s gedruckte genaue Verzeichnis obiqcr Gegenstände m i t den näheren V e d i n g u i M
vom Bureau der Gesellschaft, W i e n . I., HNc«imil.'ianstvctß« 12. oder von de» le^
^lif<Hen D i r e c t i o n i n H r i f c l i t cntgegcnznnehmen. ^

Veachtenswert!

Scnf-Pnpier nun Rignllat, ^
alc> Ersatz dcs uubcqucmcn «cnspfliistcrs, bedeutend billiger und lliisligcr,

1 i!l»lt ückl l<» Kr.. 1 8is«Mll mil >«> tllllltlin u« s,l. ,

Jod-Eisen-Pillen von Blancard.
Alle.Krankheiten des Lymph'Driiscnsystemö, wie: Scropheln, Nhachitiö, Vlotarmut,
welszer Fluss, Chlorosis, werden damit geheilt, und werden diî sc Pille» von del ,

mcdicinischen Alademie in Paris slets anempsl i)len !

^freis eines Zilacons 2 ss., eines tjallien Flacons l ss. 25 lit. >

zu 1 ft. die Flasche. ,
Depot für Krain in Uaibach bei: G. Piccoli, Äpotheter „zum Engels

Wienerstrahe. <501ü) 1 5 - ^

«Z02 ^ °Z^, t t ^ ^ «ZI

l<l«9I—3) Nr. 5986,

Bekanntmachung.
Dem Marko Vak'liö voll Tschoplach,

iiubctaniUcil Allf^itthaltcs, rnctsichtlich
dessen uübcklUtntcn In'chtsnachfolgeru
lvinde übcr die Klage <l« p>ll<;«. 4. Okl0'
uer 1880, Z. 5ljW,' d^s Mai t in Valcli i
von Tschoplach Nr. 1 l wegen Eigenthums'
anerkcnnung Herr Peter Peräe von
Tschernembl als Cnvator ll,l ucwm be-
stallt uild diejenl dcr Klagsbcscheid, wo»
mit zum ordentlichen mündllchrn Ver-
fahren die Tagsatzung auf den

2 0. J ä n n e r 1 8 8 ! ,
vormittags!) Uhr, hiergerichtK augeord-
net wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
5. Oktober 1880.

(5063—2) Nr..10,24i1.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird

bekannt gegeben:
Es sei den unbekannt"» Rechlsimch'

folgern der Tabularglällbige» der Johann
Z'glmmd'schen Realität Ur'b.-Nr. 22Ü/428
(!ul Doininium Gluudbllch Schn»cl>erg)
von ttosarsche, Namens Aarthelmä, Jakob,
Simon, Lurcnz n»d Ursula (^rne, all<!
von Kosarsche, Herr Gregor Lah von
Laas unter gleichzeitiger Zustellung dl>r
Feilbictungsrubriken als Curator iul
aclum aufgestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 2len
»Dezember 1880.

( 4 6 8 9 - 3 ) 3 l r . S ^ '

Curatorsbestellnllg. ^
Dem Geklagten Johann M ^ .

Icläelnik, nnbekannten Allfenthal^ ^ .
sichtlich dessen unbekannten i « ^ " ^
folgern wnrde über die Klage " V ^ ^
18.September 1880.Z. Ü03^. des^ ^
Iuhanll Pece von Warmbergweiie'''' ^>l
sammt Anhang Herr Peter P"^stB
Tschernembl als Curator aä ^ w m " ' l„l
»ud diesem der Klagsbescheid, " " " .tzB
summarischen Verfahren die Tag!
auf den

2 9. J ä n n e r I ^ S i , ^ .

vormittags um 9 Uhr, hiergenH
geordnet wurde, zngestcllt. «,hl. <^

K.k. Bezirksgericht Tschernenlbl'

19. September 1 8 8 0 ^ ^ ^ ^ ^ 7

(4912—2) ^ '

Uebertragung
efecutiver Fei lb icNlM^

Die mit Bescheid vom 14. N h i c t ^
Z. 1734, bewilligte cll'clitlve ^ p ^ i
der Nsalitäten «cl H e r r M / ^ <
wm. XI I , i.a«. 180, 1 8 " ' , ' " ' ,, L <
198 dlö ^lnton Andlomc v o ' ^ ^ s l .
N>'. 4.i im S6)ätznngswerte P^
wird a»f d,u

15). O k t o b e r ,
15, N o v e m b e r uno

10. D e z e m b e r >.«« ^ de'"
vorn.iitags 9 Uh>', liiergmch'»
früheren Anhange " W " g s N ^ ^ a„l

K. k. Bezirksgericht *v'!^ -,

13. November 1890.

»r«< «nv v«il«2 v»n Jg. ». Klelnmayr « K«d. V«mb erz.


